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Liebe Leserinnen und Leser 
Nachdem letzten Herbst wieder 
etwas Normalität in unsere Proben 
eingekehrt war, wir ein tolles 
Jubiläumskonzert aufführen durften 
und Morgane Sallin bei ihrem ersten 
Konzert mit der Musikgesellschaft 
St. Antoni alle Zuhörer und 
Zuhörerinnen in eine schöne 
weihnachtliche Stimmung versetzte, 
machte uns anfangs Jahr Corona 
wieder das Leben schwer. 
Glücklicherweise durfte wieder 
geprobt werden, dies allerdings nur 
mit einem Zertifikat. Da daher nicht 
alle Musikantinnen und Musikanten 
die Proben besuchen konnten, 
führte dies zu einer Verschiebung 
von unserem Jahreskonzert in den 
Juni. In der Zwischenzeit hat 
Morgane mit der Musikgesellschaft  
an einem  tollen Projekt gearbeitet, 
um die einzelnen Instrumente und 
Register vorzustellen. Wir hoffen, 
dass wir so bei vielen Kindern ihr 
Interesse für das Erlernen eines 
Musikinstruments wecken konnten. 
 
Nun sind wir froh, dass wir wieder 
proben dürfen und uns auf das 
Jahreskonzert vorbereiten können. 
Unsere Reiseleiterin Morgane nimmt 
uns mit auf eine Safari, kämpft mit 
Piraten und führt uns durch eine 
abenteuerliche Reise durch Afrika. 
Allzu viel möchten wir aber noch 
nicht verraten.  
 

Wir freuen uns Sie am 18. Juni 2022 
im Restaurant Senslerhof zu einem 
abwechslungsreichen Konzert zu 
begrüssen.  
 
 
 

 Karin Jungo  

Corinne Gasser 

  

Impressum  

 Musikgesellschaft St. Antoni  

 1713 St. Antoni  

 www.mgsantoni.ch 

 mgsantoni@bluewin.ch 
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Nach einer recht kurzen 
Kennenlernphase zwischen unserer 
neuen motivierten Dirigentin 
Morgane und der MG Santoni, 
bestritten wir bereits am 19. 
Dezember 2021 unser 
Winterkonzert. Da wir unser 
Jubiläumskonzert vom Mai in den 
Oktober zurücksetzen mussten, 
blieben nicht mehr allzu viele 
Proben um das Konzertprogramm 
einzustudieren.  Doch dank der 
abwechslungsreichen Stückauswahl 
gelang es uns nach nur zwei 
Monaten Probearbeit, ein 
weihnachtliches Konzert 
aufzuführen. Unsere beiden 
Ansager Viola und Fabrice führten 
gekonnt durch das 
Konzertprogramm.  Trotz des etwas 
verstärkten Sicherheitskonzepts 

durften wir viele bekannte Gesichter 
an unserem Konzert begrüssen. Die 
Zuhörerinnen und Zuhörer stimmten 
wir mit den Stücken „Winter 
Wonderland“ und „All I want for 
Christmas is You“ in die 
bevorstehende Weihnachtszeit ein. 
An dieser Stelle ein grosses 
Dankeschön an all unsere 
Stücksponsoren. Nach dem Konzert 
sassen die Musikantinnen und 
Musikanten noch gemeinsam im 
Pfarreihaus zusammen und liessen 
den Abend bei einem leckeren Tee 
und selbstgebackenem Zopf 
ausklingen. Als kleine Überraschung 
erhielten die Musikantinnen und 
Musikanten einen selbstgebackenen 
Lebkuchen von unseren 
Präsidentinnen.  

Stücksponsoren Winterkonzert  
Folketone for Sunnmore    WTS, Daniel Piller 

The Turtle Dove      Riplex AG, Theodor Riedener 

Winter Wonderland     Linda Herren 

All I want for Christmas is You   Rahel Riedo und Jennifer Schöpfer 

A Celtic Christmas      Michael Sallin  

The Polar Express     Arnold Schöpfer 

Sogno di Volare      Familie Spring 

Fairytale of New York     Burgbühl Town 
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Am Samstag 9. April war es wieder so 
weit, der alljährliche Probesamstag 
konnte beginnen. Wie immer trafen wir 
uns bereits um 8.45 Uhr im Saal des 
Senslerhofs. Nach der Begrüssung 
und Vorstellung unserer externen 
Registerleiter und einiger Infos, durfte 
sich noch jeder an den von Rafael  
Horner gespendeten Äpfeln bedienen, 
bevor die Registerproben begannen. 
Dank den engagierten Registerleitern 
konnte intensiv an den technisch 
schwierigen Stellen der Stücke 
geprobt werden. Einige Tricks und 
Kniffe der jeweiligen Instrumente 
wurden gleich ausprobiert. Nach 
einem kurzweiligen Morgen wurde 
dann eine kleine Kaffeepause in den 
Beizen von St. Antoni eingelegt, wo 
sich die Musikantinnen und 
Musikanten wie gewohnt rege 
untereinander austauschten. Frisch 
gestärkt ging es in die zweite Hälfte 
der Registerproben. Morgane machte 
die Runde in den verschiedenen 
Proberäumen und hörte gespannt zu.  

In der Mittagspause war es den 
Musikantinnen und Musikanten 
freigestellt, ob sie nach Hause gehen 
oder im Pfarreihaus zusammen 
Mittagessen wollten. An dieser Stelle 
ein grosses Dankeschön an das 
Küchenteam für die grosszügige 
Verköstigung.  

Gestärkt und motiviert begannen wir 
am Nachmittag mit der Gesamtprobe 
im Senslerhof. Nach einem kurzen 

Einspielen probten wir sogleich an den 
grösseren Stücken für unser 
Jahreskonzert. Das am Morgen 
gelernte konnte umgesetzt werden 
und zugleich wurde an der 
Gesamtintonation gearbeitet. Da 
unser diesjähriges Jahreskonzert 
unter dem Motto „Afrika“ steht, war es 
Morgane auch wichtig die gelernten 
Stellen gleich mit einer Lässigkeit zu 
proben, wie es in der afrikanischen 
Musik üblich ist. Leicht und tänzerisch 
sollten wir die schwierigen Passagen 
spielen. Laut Morgane wird diese 
Technik auch als „Schwan Technik“ 
bezeichnet. Wer schon mal einen 
Schwan schwimmen gesehen hat, 
weiss sofort wie grazil der grosse 
weisse Vogel über das Wasser gleitet. 
Aber wer unter der Wasseroberfläche 
die schnellen und nicht so grazilen 
Fussbewegungen erkennt, weiss was 
Morgane damit meint. Mit diesem Bild 
vor Augen klappte es dann sogar die 
noch nicht ganz so perfekten Läufe 
zum Klingen zu bringen.  

Nach einer verdienten kurzen Pause 
am Nachmittag, ging es dann auch 
schon in den letzten musikalischen 
Teil des Probesamstags. Bei dem 
Stück, welches wir dann probten, 
sollen wir uns zu Hause auch noch 
überlegen, welche Savannentiere wir 
mit unserem Instrument nachahmen 
können. Bitte erschreckt also bei 
eurem nächsten Spaziergang durch 
Santoni nicht, wenn ihr aus einem 
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Haus eines Musikanten einen Löwen, 
eine Hyäne, einen Vogel oder eine 
Gazelle hört. Die Rufe dieser Tiere 
entstammen nämlich aus einem 
Instrument und müssen natürlich für 
das Konzert auch geprobt werden.  

Nach einem anstrengenden, aber sehr 
lehrreichen Probesamstag freuten sich 
alle auf einen gemütlichen Ausklang 
des Probesamstags. Beim Apéro 
konnte man sich nochmals über die 
Stücke und Proben 
austauschen ,bevor dann das 
traditionelle Fondue Chinoise 
genossen werden konnte. Wie jedes 
Jahr folgte der Höhepunkt in Form des 
Dessertbuffets. Dieses Jahr hat uns 
das Klarinetten-Register verwöhnt und 
uns ein unglaublich leckeres und 

optisch wunderschönes Dessertbuffet 
gezaubert. Das Highlight war ein 
Klarinettenkoffer voller Leckereien. 
Danach wurde noch lange beisammen 
gesessen und der Abend gemütlich 
ausgeklungen. Vielen Dank dem 
Klarinettenregister.      
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...es manchmal fragende Gesichter 
in den Reihen der Musikantinnen 
und Musikanten gibt, wenn Morgane 
die nächste zu probende Stelle 
ansagt? So suchten einige 
verzweifelt nach der Stelle Obelix. 
Erst nach einigen Startversuchen 
der Dirigentin bemerkte sie, dass da 
ein Missverständnis im Raum 
stehen muss. Einige Musikantinnen 
und Musikanten glaubten nämlich 
„Obelix“ gehört zu haben, statt das 
von Morgane angesagte „oben 
links“ ,mit welchem sie den Beginn 
des Stücks meinte. Wie doch eine 
gutbesuchte Probe amüsant sein 
kann.  

...die Musikgesellschaft nach zwei 
Jahren Zwangspause nun endlich 
wieder die beliebte Tagwacht 
durchführen kann? Wie gewohnt 
werden wir am 16. Juni auf einem 
Anhänger durch St. Antoni und 
seine Weiler ziehen, um die 
Bevölkerung für die Prozession 
einzustimmen. Wir freuen uns 
bereits jetzt auf das früh 
morgendliche Ritual. 

...die Jugendmusik neu unter der 
Leitung von Fabrice Neuhaus steht? 
Wir wünschen Fabrice viel Freude in 
seiner neuen Aufgabe als Dirigent 
der Jugendmusik.  

...auch die Jugendmusik ihre alten 
Traditionen wieder aufleben kann? 
Endlich durfte, der bei der 
Bevölkerung von Santoni beliebte 

Maibummel wieder stattfinden. Die 
letzten zwei Jahre musste der 
Maibummel leider aus bekannten 
Gründen abgesagt werden. Nun 
aber konnte die Jugendmusik am 
30. April wieder wie gewohnt auf 
einem Traktoranhänger durch 
Santoni ziehen und an vier 
verschiedenen Standorten ihre 
Stücke zum Besten geben.  

...die MG St. Antoni bei runden 
Geburtstagen ab dem 80. zu einem 
Ständli vorbeikommt? Leider 
konnten wir auch diese Tradition in 
den letzten beiden Jahren nicht 
durchführen. Für alle Jubilarinnen 
und Jubilare welche seit 2020 einen 
runden Geburtstag feiern durften, 
werden wir am 6. September 2022 
im Pfarreihaus ein kollektiv 
Geburtstagsständli geben. Wir 
freuen uns schon jetzt diese 
Tradition nachholen zu können.  
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Passivmitglieder 
Wir danken euch für eure 
Unterstützung: 

 Sonja und Patrik Aebischer 
 Rolf Biedermann 
 Josef Binz und Marie-Louise 

Marthe  
 Ida Brügger 
 Marie-Therese und Linus Egger 
 Rosemarie Fasel 
 Therese und Walter Fasel 
 Beate Roselius  
 Christian Schmid 
 Rosalie und Josef 

Schnarrenberger 
 
 
Hochzeit  
 
Sarah und Samuel Aebischer-Werro 
(04.03.2022) 
Wir gratulieren von Herzen! 
 
Nachwuchs  
 
Wir gratulieren Sarah und Samuel 
Aebischer-Werro zu ihrer Tochter Lia 
(04.04.2022) 
 
Ehrung 
 
Karin Baeriswyl    25 Jahre 
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16. Juni 2022 Tagwacht 

16. Juni 2022 Fronleichnam 

18. Juni 2022 Jahreskonzert 

30. September 2022 GV 

02. Oktober 2022 Erntedank 

16. Oktober 2022 Brunch 

04. Dezember 2022 Winterkonzert 

08. Dezember 2022 Lotto 

WICHTIGE DATEN DER JUGENDMUSIK 

15. Juni 2022 Jugendmusikkonzert 

02. Oktober 2022 Lotto 

07. Oktober 2022 GV 

11. November 2022 Raclette-Abend 


